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Zuschusstopf für Psychotherapie und klinisch-
psychologische Behandlungen 

• Die ÖH Innsbruck startet den 
Zuschusstopf für Psychotherapie und 
klinisch-psychologische Behandlungen 
erneut. 

• Es wird versucht, eine Kooperation mit 
der Universität Innsbruck einzugehen. 

• Die Richtlinien für den Zuschusstopf 
werden in der im Anhang einsehbaren 
Form aktualisiert. 

• Die ÖH Innsbruck löst für den 
Zuschusstopf für Psychotherapie und 
klinisch-psychologische Behandlungen, je 
nachdem, ob die Kooperation mit der 
Universität Innsbruck zustande kommt 
oder nicht, bis zu 120.000 € aus den 
Rücklagen auf. 

Aktualisierung der Richtlinien des 
Sozialtopfes zur Berücksichtigung aktueller 
Entwicklungen 

• Die Richtlinien für den Sozialtopf der 
ÖH Innsbruck werden in der im 
Anhang einsehbaren Form aktualisiert. 

Gemeinsam gegen Blau-Schwarz! • Die ÖH Innsbruck spricht sich 
öffentlichkeitswirksam gegen eine 
blau-schwarze Regierung aus. 

• Die ÖH Innsbruck kommuniziert dabei 
die Verschlechterungen, die solch eine 
Regierung für Studierende und 
marginalisierte Gruppen mit sich 
bringen kann. 

• Die ÖH Innsbruck tritt in Kontakt mit 
dem Demo-Bündnis “mir sein do”, um 
sich an den kommenden 
Donnerstagsdemos zu beteiligen. 

Büchertauschschrank am Campus • dieses Projekt mittels eines 
Informationsposts auf den Social 
Media Kanälen der ÖHInnsbruck 
sowie im Newsletter beworben 
wird. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.oehweb.at 

http://www.oehweb.at/


 

HPV Impfaktion am Campus • Die ÖH Innsbruck initiiert in 
Zusammenarbeit mit relevanten 
Stakeholder_innen wie Tiroler 
Gesundheitsbehörden, Ärzt_innen, 
der Stadt Innsbruck und der 
Universitätsleitung eine HPV-
Impfaktion direkt am Campus. 

• Die ÖH Innsbruck wird eine 
Informationskampagne starten, um 
Studierende aktiv auf die Impfaktion 
aufmerksam zu machen und für das 
Thema HPV-Prävention zu 
sensibilisieren. 

Öffnung weiterer Lernmöglichkeiten an 
Sonn- und Feiertagen 

• die ÖH Innsbruck sich dafür einsetzt, 
dass eine zusätzliche 
Lernmöglichkeit (bspw. Agnes 
Heller-Haus Bibliothek, Lernplätze 
Geiwi Turm,... ) an der Universität 
Innsbruck an Sonn- und Feiertagen 
geöffnet wird, um den Studierenden 
eine angemessene Lernumgebung 
vor allem in den stressigen 
Prüfungszeiten zu bieten. 

Fairnessabkommen für die ÖH-Wahlen 2025 • die ÖH Innsbruck lädt die in der 
Universitätsvertretung vertretenden 
Fraktionen zu einem informellen 
Treffen mit je maximal drei Personen 
bis spätestens 07. März 2025 ein, um 
Verhandlungen zu einem 
Fairnessabkommen für die ÖH-Wahlen 
2025 zu führen. 
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Faire Podiumsdiskussion • Die ÖH-Innsbruck eine 
Podiumsdiskussion zur ÖH Wahl 2025 
organisiert, zu der alle antretenden 
wahlwerbenden Gruppierungen 
eingeladen werden. 

• Insbesondere wird darauf geachtet, 
dass die Diskussion von einer fachlich 
kompetenten und politisch neutralen 
Person geleitet wird. (z.B. namhafte 
Persönlichkeiten aus dem ORF wie 
Corinna Milborn, Alexandra Wachter, 
Armin Wolf, Matin Thür, Peter 
Filzmaier, etc.) 

• darauf geachtet wird, dass alle 
Diskussionsthemen 
studierendenrelevant und zeitlich 
ausgeglichen sind. 

• die Veranstaltung so organisiert wird, 
dass sie barrierefrei zugänglich ist. 
Zusätzlich soll die Diskussion live 
gestreamt werden und/oder 
aufgezeichnet werden, um möglichst 
vielen Studierenden die Teilnahme zu 
ermöglichen. 

Vegan Week der ÖH Innsbruck • Das Referat für Umwelt und 
Nachhaltigkeit organisiert eine Vegan 
Week im Rahmen des Veganuary. 
Zusätzlich zu Rezepten und einem 
Kochworkshop wird ein 
wissenschaftlicher 
Vortrag angeboten. 

Stärkung der queeren Community durch 
Veranstaltungen und Clubs 

• Das Referat für Frauen, 
Gleichbehandlung und Queer führt 
weiterhin regelmäßig queere 
Veranstaltungen durch. 

• Das Referat für Frauen, 
Gleichbehandlung und Queer bemüht 
sich weiterhin um die Organisation 
eines Aufklärungsworkshops. 

• Das Referat für Frauen, 
Gleichbehandlung und Queer bietet 
weiterhin die Unterstützung für 

• Studierende an, selbst Veranstaltungen 
zu Themen, die das Referat betreffen, 
zu organisieren. 
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